Seestadt Immobilien	Stand 26.08.2021	
V0597/2021 – Innenreinigung Kindertagesstätte Poststraße


Der Senator für Kinder und Bildung	
Modulares Fortbildungsangebot für Praxisanleitungen inkl. Teilnehmer:innen-Management (Bremen/Bremerhaven)
	
KINDER31-2026-0002		Stand: 29.05.2026

Anlage 1 – Übersicht Eignungsnachweise

Formblätter zur Eignung

· Zum Nachweis der Eignung gemäß § 33 UVgO sind die aufgeführten Unterlagen und Erklärungen (Übersicht Eignungsnachweise) mit dem Angebot einzureichen.

Ein Unternehmen ist geeignet, wenn es die durch die öffentliche Auftraggeberin im Einzelnen zur ordnungsgemäßen Ausführung des öffentlichen Auftrags festgelegten Kriterien (Eignungskriterien) erfüllt. 

Eignungskriterien:
a) Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
b) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
c) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

· Der Ausschreibungsgegenstand erfordert fachliche Eignungsnachweise bzw. Eigenerklärungen gem. nachfolgender Übersicht.

· Es steht den Bieter:innen frei, anstelle einer Eigenerklärung auch schriftliche Bestätigungen oder Bescheinigungen vorzulegen. 

· Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.








[bookmark: OLE_LINK52][bookmark: OLE_LINK55][bookmark: OLE_LINK8]
Übersicht Eignungsnachweise


	
Lfd. Nr.
	
Unterlagen
	
Form des Nachweises
(Formblatt, eigene Anlage, Bezeichnung)

	Eigenerklärungen:

	1
	Firmenprofil / Unternehmensdarstellung
	Formblatt 1

	2
	Eigenerklärung zur Eignung für Dienstleistungen
	Formblatt 2  

	3
	Eigenerklärung zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit – Referenzen –
	Formblatt 3

	
4
	
Eigenerklärung über die Erfahrung des Personals
	Formblatt 4 und separate, eigene Anlage/n

	5
	Eigenerklärung „Räumlichkeiten“
	Formblatt 5 und separate Anlage

	6
	Eigenerklärung zum jährlichen Rechnungsvolumen
	Formblatt 6

	7
	Eigenerklärung „Tariftreue- und Mindestlohn“
	Formblatt 7 und Formblätter 231HB und 232HB






















Formblatt 1: Angaben zur/zum Bieter:in

Angaben zum Firmenprofil/ Unternehmensdarstellung 


	Name der/des Bieter:in:
	

	Rechtsform:
	

	Eigentümer:in/Inhaber:in:
	

	Vertretungsberechtigte Person/-en
(Namen):
	

	Amtsgericht/Handelsregister-Nr.:
	

	Ansprechpartner:in:
	

	Adresse:






	

	Telefon:
	

	Telefax:
	

	E-Mail:
	

	Niederlassungen/Zweigstellen:






	





[bookmark: _Toc528659666]
Formblatt 2: Eigenerklärung zur Eignung für Dienstleistungen	
Leistung
„Konzeption, Organisation, Durchführung und Nachbereitung eines modularen Fortbildungsangebots für Praxisanleitungen in sozialpädagogischen Berufsfeldern sowie das zugehörigen Teilnehmer:innen-Managements in Bremen und Bremerhaven“

Maßnahme
„Modulares Fortbildungsangebot für Praxisanleitungen inkl. Teilnehmer:innen-Management 
(Bremen/Bremerhaven)“


	☐	Bewerber
☐	Bieter
☐	Mitglied einer Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft
☐	Nachunternehmer
☐	anderes Unternehmen
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025), soweit es Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen
	
EUR

	
	
EUR

	
	
EUR

	




Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber:in oder Bieter:in in Frage stellt

Ich erkläre/Wir erklären, dass

☐ 	für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 123 oder § 124 GWB 
	vorliegen. Es gilt § 31 UVgO.

☐	ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu 
	einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
	Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr
	als 2.500 Euro belegt worden bin/sind. 

☐	für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 124 GWB vorliegt. 

☐	zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 123 GWB vorliegt, ich/wir 	jedoch 	für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch 
	die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 


Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird die Auftraggeberin für die/den Bieter:in, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern.


Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung

☐	Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben.
Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen[footnoteRef:1] vorlegen.  [1:  soweit das Finanzamt derartige Bescheinigung ausstellt.] 



Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

☐	Ich bin / Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers vorlegen. 


Angaben zu Arbeitskräften 

☐	Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Beschäftigten zur Verfügung stehen. 
Falls mein Angebot den Zuschlag erhält, werde ich/werden wir die Zahl der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnittlich Beschäftigten angeben, gegliedert nach Beschäftigungsart bzw. Qualifikation. Die für die Leistung vorgesehenen Personen werde ich benennen.


Eintragung in das Berufsregister Ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Ich bin/Wir sind
☐	im Handelsregister eingetragen bei: ______________________________________________
☐	zur Eintragung in das Handelsregister nicht verpflichtet.
Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung die entsprechende Bescheinigung vorlegen.







Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation
☐	Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.
☐	Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.




______________________________________________
Ort, Datum, Firmenstempel, Name der erklärenden Person in Textform 

Mir/uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der dabei gesetzten Frist vorgelegt werden müssen und mein Angebot ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

















[bookmark: _Toc528659668]Formblatt 3: Eigenerklärung zur beruflichen Leistungsfähigkeit –          Referenzobjekte 

Ich erkläre/Wir erklären, dass in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) die drei angegebenen Referenzen mit dem „modularen Fortbildungsangebot für Praxisanleitungen inkl. Teilnehmer:innen-Management (Bremen/Bremerhaven)“ vergleichbar sind. 
Vergleichbar sind Leistungen, die nach Art und Umfang einen hinreichenden Bezug zur ausgeschriebenen Leistung aufweisen. Hierzu zählen insbesondere:
· Konzeption, Organisation und Durchführung von Fortbildungs- oder Qualifizierungsangeboten, 
· Fortbildungen im sozialpädagogischen, pädagogischen oder erwachsenenbildnerischen Bereich, 
· Angebote für Fachkräfte, Praxisanleitungen, pädagogisches Personal oder vergleichbare Zielgruppen, 
· moderierte Austausch-, Reflexions- oder Beratungsformate, 
· digitales oder analoges Teilnehmer:innen-Management. 
Die Referenzen müssen nicht mit dem ausgeschriebenen Auftrag identisch sein. Sie müssen jedoch erkennen lassen, dass die/ der Bieter:in über die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit zur Durchführung der ausgeschriebenen Leistung verfügt.

Es sind mindestens drei vergleichbare Referenzen vorzulegen.
Mindestens eine Referenz muss Erfahrungen mit der Durchführung von Fortbildungen oder Qualifizierungsangeboten im sozialpädagogischen oder pädagogischen Arbeitsfeld belegen.
Mindestens eine Referenz muss Erfahrungen mit Teilnehmer:innen-Management, Veranstaltungsorganisation oder vergleichbaren organisatorischen Leistungen belegen.
Eine Referenz kann mehrere der vorgenannten Anforderungen gleichzeitig erfüllen.


1. Referenzobjekt:

	Bezeichnung der Referenzleistung / des Projekts
	

	Auftraggeber:in
	

	Anschrift Auftraggeber:in
	

	Ansprechpartner:in
	

	Telefonnummer
	

	E-Mail
	

	Vertragliche Rolle
	☐ Hauptauftragnehmer:in    ☐ Nachunternehmer:in    
                        (Zutreffendes bitte ankreuzen)


	Leistungsart/ Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung
	

	Zielgruppe der Leistung
	

	Leistungszeitraum
	

	Auftragswert/ Rechnungswert p. a.
	

	Umfang der Leistung, z. B. Anzahl Veranstaltungen / Teilnehmende / Standorte:
	




2. Referenzobjekt:

	Bezeichnung der Referenzleistung / des Projekts
	

	Auftraggeber:in
	

	Anschrift Auftraggeber:in
	

	Ansprechpartner:in
	

	Telefonnummer
	

	E-Mail
	

	Vertragliche Rolle
	☐ Hauptauftragnehmer:in    ☐ Nachunternehmer:in    
                        (Zutreffendes bitte ankreuzen)


	Leistungsart/ Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung
	

	Zielgruppe der Leistung
	

	Leistungszeitraum
	

	Auftragswert/ Rechnungswert p. a.
	

	Umfang der Leistung, z. B. Anzahl Veranstaltungen / Teilnehmende / Standorte:
	




3. Referenzobjekt:

	Bezeichnung der Referenzleistung / des Projekts
	

	Auftraggeber:in
	

	Anschrift Auftraggeber:in
	

	Ansprechpartner:in
	

	Telefonnummer
	

	E-Mail
	

	Vertragliche Rolle
	☐ Hauptauftragnehmer:in    ☐ Nachunternehmer:in    
                        (Zutreffendes bitte ankreuzen)


	Leistungsart/ Kurzbeschreibung der erbrachten Leistung
	

	Zielgruppe der Leistung
	

	Leistungszeitraum
	

	Auftragswert/ Rechnungswert p. a.
	

	Umfang der Leistung, z. B. Anzahl Veranstaltungen / Teilnehmende / Standorte:
	









_______________________________________________
Ort, Datum, Firmenstempel, Name der erklärenden Person in Textform

Hinweis:
Ohne die Benennung geeigneter Referenzen kann die berufliche Leistungsfähigkeit nicht abschließend geprüft werden. Die Vergabestelle behält sich vor, die angegebenen Referenzauftraggeber:innen zur Überprüfung der Angaben zu kontaktieren.
Die Bieter:innen haben sicherzustellen, dass die für die Referenzprüfung angegebenen Kontaktdaten rechtmäßig übermittelt werden dürfen. Datenschutzrechtliche Einwände entbinden nicht von der Verpflichtung, geeignete Referenzen zum Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit anzugeben.























Formblatt 4: Eigenerklärung über die Erfahrung des Personals zur 
Durchführung von Fortbildungen für Praxisanleitungen im sozialpädagogischen Arbeitsfeld

Die/ der Bieter:in erklärt, dass für die Konzeption, Durchführung und Nachbereitung der Fortbildungsmodule sowie für die Moderation der Austauschformate ausschließlich fachlich und persönlich geeignetes Personal eingesetzt wird. Die Qualifikation und einschlägige Erfahrung des vorgesehenen Fachpersonals ist mit dem Angebot durch geeignete Unterlagen darzustellen, insbesondere durch Kurzvita, Qualifikationsnachweise oder vergleichbare Eigenerklärungen. Die Angaben müssen erkennen lassen, welche Personen für welche Aufgaben im Rahmen der Leistungserbringung vorgesehen sind. Als geeignet gelten insbesondere Qualifikationen und Erfahrungen in den Bereichen Sozialpädagogik, Soziale Arbeit, Pädagogik, Kindheitspädagogik, Erwachsenenbildung, Fortbildungsdidaktik, Praxisanleitung, Moderation, kollegiale Beratung oder vergleichbaren Bereichen. Bei Ausfall von vorgesehenem Fachpersonal ist fachlich gleichwertiger Ersatz sicherzustellen. Die Eignung des Ersatzpersonals ist der AG auf Verlangen nachzuweisen.


	Name/
Funktion
	Vorgesehene Aufgabe
	Qualifikation/ Abschluss
	Einschlägige 
Berufserfahrung
	Erfahrung in Fortbildung/ Erwachsenenbildung (inkl. Erfahrungen in
Praxisanleitung/ im
sozialpädagogischem 
Arbeitsfeld)
	Nachweis/ Anlage

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	

	

	
	
	
	
	












_____________________________________________________
Ort, Datum, Firmenstempel, Name der erklärenden Person in Textform 




























Formblatt 5: Eigenerklärung „Räumlichkeiten“

Ich verpflichte mich/wir verpflichten uns

· geeignete Räumlichkeiten, für die Durchführung eines modularen Fortbildungsangebotes für Praxisanleitungen, zur Verfügung zu stellen. 
· Die Räumlichkeiten befinden sich sowohl in der Stadtgemeinde Bremen als auch in der Stadtgemeinde Bremerhaven.

Bitte um zusätzliche plausible Darstellung der Räumlichkeiten als separate Anlage dem Angebot beifügen (siehe hierzu Punkt 4.8 der Leistungsbeschreibung)











Ort, Datum, Firmenstempel, Unterschrift, Name in Textform













Formblatt 6: Eigenerklärung zum jährlichen Rechnungsvolumen


Der Bieter erklärt, dass er nach Art und Umfang wirtschaftlich in der Lage ist, die ausgeschriebenen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen.

Der Gesamtumsatz des Unternehmens sowie der Umsatz vergleichbarer Leistungen der letzten drei Geschäftsjahre sind anzugeben:


	Jahr
	
	
	

	2025
	€     
	davon vergleichbare 
Leistungen:
	€

	2024
	€     
	davon vergleichbare 
Leistungen:
	€

	2023
	€     
	davon vergleichbare 
Leistungen:
	€













_______________________________________________
Ort, Datum, Firmenstempel, Name der erklärenden Person in Textform 






Formblatt 7: Eigenerklärung „Tariftreue und Mindestlohn“ 

Ich verpflichte mich/wir verpflichten uns

alle von uns bei der Ausführung dieses Auftrags eingesetzten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern (einschließlich Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmern) für die Dauer ihres Einsatzes die Mindestentgelte zu bezahlen, welche in den für die betreffende Leistung maßgeblichen Entgelttabellen im Formblatt Anlage zu 231HB/232HB (Entgelttabellen) festgelegt sind. 

Die Formblätter 231HB und 232HB gelten entsprechend.


























_______________________________________________
Ort, Datum, Firmenstempel, Name der erklärenden Person in Textform 
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